
Exportnews - Nr. 9/2006 
 
08.03.2006 
 
Herzlich willkommen zur aktuellen Ausgabe unseres Newsletters „Exportnews Erneuerbare Energien“. 
Exportnews EE ist ein kostenloser Service der Exportinitiative Erneuerbare Energien, einem Projekt 
der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena). Der Newsletter unterrichtet Sie regelmäßig über 
aktuelle Informationsangebote, Veranstaltungen und Projekte der Exportinitiative. 
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1. Geschäftsreise zu Windenergie nach Litauen vom 29.- 31.05.2006 
 
Zurzeit sind in Litauen vereinzelt Windkraftanlagen in Betrieb. Kürzlich wurde der erste Spatenstich für 
einen Windpark mit der Leistung von 30 MW gemacht, der von einer deutschen Firma betrieben und 
mit deutscher Technik ausgestattet wird. Das technisch realisierbare Potenzial wird von Experten auf 
insgesamt 90 GWh pro Jahr geschätzt. Bis 2020 soll dieses Potenzial bis zu 50% ausgeschöpft sein. 
 
Nehmen Sie an der Geschäftsreise nach Litauen mit dem Fokus Windenergie teil! 
Die dazugehörige Seminar- und Präsentationsveranstaltung findet am 29.05.2006 in Vilnius 
statt. 
 
Rund 79% des erzeugten Stroms in Litauen stammen aus dem Kernkraftwerk Ignalina. Aufgrund von 
z.T. erheblichen Sicherheitsbedenken wurde während der EU-Beitrittsverhandlungen vereinbart, das 
AKW Ignalina mittelfristig abzuschalten. Der erste Block des Kraftwerks wurde bereits Ende 2004 vom 
Netz genommen, bis Ende 2009 soll der Betrieb der gesamten Anlage eingestellt werden. Alternative 
Methoden zur Stromerzeugung sind gefragt. 
Im Jahr 2004 hatten die Erneuerbaren Energien einen Anteil von 10,1% am Primärenergieverbrauch. 
Bis 2012 soll dieser Wert auf 12% erhöht werden. Die Stromproduktion auf Basis Erneuerbarer 
Energieträger hat im Moment nur einen Anteil von 3,7% und bietet deshalb ein großes 
Wachstumspotenzial. Eine verstärkte Energieproduktion aus regenerativen Ressourcen ist sogar 
rechtsverbindlich. Nach EU-Energierichtlinie sollen bis 2010 mindestens 7% der erzeugten Elektrizität 
aus Erneuerbaren Energien stammen. 
Die nationale Energiestrategie sieht vor, in den nächsten 5-10 Jahren den Anteil von regenerativer 
Energieerzeugung auf 12% zu steigern. Bis 2010 soll die Windenergie den Zielwert von 151GWh 
erreichen. Potenzial für den Ausbau des litauischen Windenergiesektors besteht vor allem im Westen 
und Nordosten des Landes. Aufgrund der Einspeisevergütung von 6,4 ct/kWh, die bis 2010 garantiert 
wird, ist die Wirtschaftlichkeit des Betriebs von Anlagen ab 5-6 m/s gegeben. Der Küstenstreifen des 
Landes erfüllt diese Anforderungen.  
 
Anmeldung, Fragen und Details:  
Matthias Hermes hermes@dena.de Tel. (+49) – 30 – 72 61 65 - 682 
oder: http://www.exportinitiative.de/index.cfm?cid=1387  
 
 
 
2. Weitere Geschäftsreisen für die deutsche Windbranche 



 
Die deutschen Auslandshandelskammern und die dena unterstützen deutsche Unternehmen der 
Windenergiebranche bei der Erschließung interessanter Zukunftsmärkte. Im Rahmen des 
Geschäftsreiseprogramms Erneuerbare Energien werden individuelle Geschäftsreisen für die 
Windenergiebranche zu den folgenden Terminen angeboten.  
 
Weitere Informationen finden Sie auf folgenden Seiten: 
 
27.03. – 31.03.2006 Kanada 
29.05. – 31.05.2006 Litauen 
06.06. – 09.06.2006 Marokko 
12.06. – 16.06.2006 Südkorea 
14.06. – 16.06.2006 Niederlande 
19.06. – 23.06.2006 Australien 
26.06. – 30.06.2006 Indonesien 
03.07. – 07.07.2006 Taiwan 
11.09. – 15.09.2006 Tunesien 
25.09. – 29.09.2006 Mexiko 
23.10. – 27.10.2006 Russland 
 
Für weitere Fragen und Details steht Ihnen gerne zur Verfügung:  
Matthias Hermes hermes@dena.de Tel. (+49) – 30 – 72 61 65 - 682 
 
Allgemeine Informationen zum AHK-Geschäftsreiseprogramm und über 30 weiteren Angeboten 
unter: http://www.exportinitiative.de/index.cfm?cid=1387  
 
Das AHK-Geschäftsreiseprogramm Erneuerbare Energien – Renewables Made in Germany wird 
von den deutschen Auslandshandelskammern (AHK) in Zusammenarbeit mit der Deutschen Energie-
Agentur GmbH (dena) durchgeführt und vom Deutschen Industrie- und Handelskammertag (DIHK) 
koordiniert. 
 
 
3. Geschäftsanbahnung im Internet - Nutzen Sie unser renewables Online-Forum! 
 
Sie haben Interesse an internationalen Geschäftskontakten, suchen Partner für Vertrieb, Handel und 
Produktion im Ausland?  
 
Dann besuchen Sie regelmäßig unser Online-Forum unter www.renewables-forum.com. Stellen Sie 
Anfragen und Kooperationsideen online und sehen Sie sich Anfragen aus aller Welt an, wie z.B: 
 

− Im Bereich Photovoltaik wird derzeit in Italien ein deutscher Modulhersteller gesucht!   
 http://www.renewables-forum.com/showthread.php?p=94#post94 
 

Das Online-Forum „renewables made in germany“ ist als Treffpunkt von Interessenten aus aller Welt 
und deutschen Akteuren aus dem Bereich Erneuerbare Energien konzipiert. Es stellt eine Schnittstelle 
zwischen den hochfrequentierten Online-Portalen www.exportinititiative.de (für deutsche Akteure) und 
www.renewables-made-in-germany.com (für ausländische Interessenten) dar. 
 
Nach Anmeldung stehen Ihnen alle Funktionen des Forums kostenfrei zur Verfügung. Dabei erleichtert 
Ihnen die Suchfunktion und die chronologische Auflistung das schnelle Auffinden von Beiträgen. 
 
In den nächsten Monaten werden wir eine Vielzahl weiterer, an uns herangetragener Anfragen aus 
dem Ausland bezüglich Projektideen, Kooperationsgesuchen, Produkten und Dienstleistungen online 
zur Verfügung stellen. 
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch im Forum www.renewables-forum.com und Ihre Teilnahme an den 
Diskussionen! 
 
 
4. Kürzlich erschienen: Update Praxisreport Solarmarkt Italien 
 



Im Rahmen der Schriftenreihe zur Exportinitiative der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena) ist im 
Februar der gänzlich überarbeitete Praxisreport Solarmarkt Italien in zweiter Auflage erschienen. 
 
Der Report vermittelt die aktuellen Förderbedingungen für die Photovoltaik- und Solarthermiebranche 
und zeigt konkrete Wege für einen erfolgreichen Eintritt in den Zielmarkt Italien auf. Mit vollständig 
neuen Fachbeiträgen wurde die Sicht einheimischer Experten / PV-Branchenkenner bzw. 
Vertriebserfahrungen ausländischer Solaranbieter im italienischen Solarthermiemarkt in den Report 
mit aufgenommen. 
 
Käufer der 1. Auflage des Praxisreport Solarmarkt Italien erhalten 20% Rabatt!  
 
Zum Bestellfax:  
http://www.exportinitiative.de/media/article005375/Bestellfax_Schriftenreihe.pdf 
 
 
 
5. Konferenz „Biokraftstoffe der Zukunft“ am 16. März in Berlin 
 
Biokraftstoffe gewinnen zur Sicherung einer nachhaltigen Mobilität zunehmend an Bedeutung. 
Besonders die zweite Generation der Biokraftstoffe BTL (Biomass-to-Liquid) steht dabei im Zentrum 
des Interesses.  
 
Um die wissenschaftliche, ökonomische und politische Debatte dieses Kraftstoffs der Zukunft zu 
beleben, laden die Friedrich-Ebert-Stiftung und die Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) zur 
Konferenz „Biokraftstoffe der Zukunft – Strategien für eine nachhaltige Mobilität“ ein. Die 
Veranstaltung findet am 16. März 2006 im Haus der Friedrich-Ebert-Stiftung in Berlin statt.  
 
Gefolgt von einer Keynote von Bundesumweltminister Sigmar Gabriel werden hochkarätige 
Referenten aus Automobil- und Mineralölwirtschaft, Politik und Wissenschaft zu diesem Thema 
vortragen. Den Abschluss der Veranstaltung bildet eine Podiumsdiskussion mit Referenten und 
Politikvertretern. 
 
Weitere Informationen zu Programm und Anmeldung: 
http://www.dena.de/biokraftstoffe  
 
 
6. Aktuelles unserer Netzwerkpartner 
 
- Letzte Chance zum Registrieren! Renewable Energy Finance Forum Central & Eastern Europe 
13./14.März Hilton Hotel Berlin 
 
Anfang nächster Woche findet das erste Renewable Energy Finance Forum (REFF) in Berlin statt. Im 
Fokus werden die Märkte Mittel- und Osteuropas stehen.  
Mehr als 45 hochkarätige Referenten diskutieren Finanzierungsmöglichkeiten für Projekte im Bereich 
Wind, Solar, Biotreibstoffe und Biomasse. Neben Chancen und Risiken in Osteuropa im Kontext 
jüngster legislativer Veränderungen, der Sicht der Kapitalmärkte auf IPOs in 2006, veränderter EK-
Strukturen bei Investitionen in Deutschland und Mergers & Aquisitions im deutschen Markt stehen 
auch Portfoliofinanzierungen und Markteintritt von institutionellen Investoren, Investmentbanken sowie 
die zukünftige Rolle des Bondmarktes im Mittelpunkt. 
Nutzen Sie die Möglichkeit für persönliche Gespräche mit Projektentwicklern, Projektfinanzierern und 
EK Investoren, aufstrebenden Unternehmen, Investoren und Analysten sowie einschlägigen 
Policyexperten der EU, der Bundesregierung und Vertretern der osteuropäischen Staaten. 
 
Weitere Informationen zur Anmeldung: 
http://www.euromoneyenergy.com/default.asp?Page=11&eventid=ECK123&site=energy 
 

- Zweiter internationaler REALISE-Workshop in Maribor (Slowenien), 10.-11.05.2006  



 

Das unter Federführung der Forschungsstelle für Umweltpolitik (FFU) der FU Berlin durchgeführte 
EU-Projekt REALISE-Forum führt am 10. und 11. Mai 2006 den zweiten internationalen Workshop 
“Experiences with Feed-in Tariffs: Lessons from the German and the Spanish Model for the New 
Member States” durch. Der Workshop an der FERI-Universität in Maribor / Slowenien hat zum Ziel, 
Erfahrungen in Europa bei der Förderung von Erneuerbaren Energien im Strombereich 
auszutauschen und zu diskutieren, ob und inwiefern diese auf die neuen Mitgliedstaaten der EU 
übertragbar sind. 

Mehr Infos zum Workshop: http://www.realise-forum.net/front_content.php?idcat=57  


